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Nutzer-Anfrage an HAAB Weimar vom 
27. September 2017: 

»Ich versuche gerade, die Illustrationen von Kaulbach zu 
Goethes Faust zu recherchieren. Dabei ist mir etwas 
aufgefallen, das ich etwas unglücklich finde: Die HAAB besitzt 
die Kaulbach-Illustrationen nicht nur in Buchform, sondern 
auch als Einzelblätter. Diese Einträge im OPAC haben als Titel 
den Titel des jeweiligen Blattes. Das Blatt zu ›Gretchen: zur 
Kirche gehend und vor der Mater Dolorosa‹ (Signatur: F gr 
8048 (5)) habe ich deshalb über den Suchbefehl ›Kaulbach 
Faust‹ nicht finden können, da anscheinend Goethes Faust als 
illustriertes Werk nicht im Datensatz auftaucht.« 

 



Fehlende Verknüpfung zum Werktitel 
Bei der Nutzer-Suchanfrage „Kaulbach Faust“ erhält man über 30 
Treffer (einzelne Kunstblätter/Kupferstiche zu Goethes »Faust« von 
Kaulbach), aber nicht diesen Datensatz, den die Nutzerin vermisst hat: 



Bibliothekarisch-wissenschaftliche 
Recherche 
Befund/Ergebnis: 
• Wilhelm v. Kaulbachs Einzelblatt »Gretchen vor der Mater 

Dolorosa« (1859) gehört zu seinem Zyklus »Goethe’s 
Frauengestalten« bzw. »Goethe-Gallerie«. Weder für das 
übergeordnete Werk noch für die Einzelblätter liegen GND-
Normsätze vor. 

Anforderung: 
• GND-Werknormsätze für das übergeordnete Werk und die 

Einzelblätter von Kaulbach anlegen. 
• Kaulbachs Einzelblätter mit dem übergeordneten Werk 

verknüpfen. 
• Die Werke von Kaulbach mit den in Beziehung stehenden 

Werken von Goethe verknüpfen. 



Neu angelegte GND-Werknormsätze 



Verknüpfung mit Werktiteln 

Kaulbach-Werktitel 

Goethe-Werktitel + 
Personennormsatz 
für die literarische 
Gretchen-Gestalt 



Werktitel in der GND 
• Werktitel als zentrale Sucheinstiege für Nutzer: Bündelung verschiedener Realisierungen 

(Expressionen), Ausgaben (Manifestationen) und Exemplare (Items) eines Werkes, 
Zusammenfassung von Primär-und Sekundärliteratur, damit deutliche Verbesserung der 
Recherchemöglichkeiten. 

• Werktitel als Basis für spartenübergreifende Bestandsvernetzung: Chance, Bestände der 
Archive, Bibliotheken und Museen materialübergreifend zu vernetzen: von den ersten 
Entwürfen eines Werks über die Druckvorlage bis hin zur Rezeption ( 
Sammlungserschließung). 

• Werktitel als Basis für ein elektronisches Werklexikon: Erweiterung des Wissensraums GND 
um die Komponente eines bibliographischen »Werk-Lexikons«, das von der Wissenschaft und 
vom Publikum konsultiert und nachgenutzt werden kann. 

• Werktitel in der bibliothekarischen, archivarischen und musealen Erschließung: 
Nachnutzung in der Formal- und Sacherschließung schafft zentrale Knotenpunkte, über die 
bibliographische Informationen strukturiert dargestellt werden. 



Kooperationsprojekt DLA-HAAB 
• Ziel: Quantitative und qualitative Verbesserung der Normdatenerschließung, die wichtigsten, 

kanonisierten Werktitel der deutschen Literatur von 1700 bis heute werden in der GND 
angelegt. 

• Datengrundlage: Werklexika, Chroniken, Handbücher zur deutschen Literaturgeschichte, in 
denen die zentralen, kanonisierten Werke in chronologischer Darstellung aufgeführt sind + in 
Marbach und Weimar geführte lokale Werknormsätze. 

• Arbeitspakete: 
– Überprüfung/Ergänzung der vorhandenen Werktitel in der GND + Neuanlage nicht 

vorhandener Werktitel in der GND 
– Identifikation von Werken, die mit dem Ausgangswerk in Beziehung stehen, ggf. 

Neuanlage, Verknüpfung, Vergabe von Beziehungskennzeichnungen (gemäß RDA 
Anhang J) 

– Anreicherung von Wikipedia und Wikidata-Einträgen mit GND-Identifikationsnummern 
der neu angelegten Werke 

– Anreicherung von Katalogdaten um den Werktitel zur Erprobung verbesserter 
Suchmöglichkeiten mit Hilfe des neu entstehenden Onlinekatalogs des DLA 
 

 
 
 
 



Werktitel im Onlinekatalog 
Entitätenbasierter Suchschlitz 



Werktitel im Onlinekatalog 
Beziehungen sichtbar machen 



Ansprechpartner 
• Dr. Arno Barnert, HAAB Weimar 
• Karin Schmidgall, DLA Marbach 
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Zusatzfolien 



Die Arbeitsgrundlage für das Projekt: 
Aggregierte Liste (csv) aus 

 
 8 Lexika + 2 Normdatenpools 

4.370 Werktitel 
1.290 Autoren 

Zeitraum 1700 bis heute 
 



Abgleich Liste mit GND über 
OpenRefine und der LOD-API des 

Dienstes lobid-gnd (hbz) 

Anzahl Grundmenge (csv) 4369 
GND vorhanden 2156 
biographicalOrHistoricalInformation 102 
dateOfPublication 1344 
formofWork 81 
relatedWork 48 
varientname 595 
i.d.R. keine Quellenangabe   



 
Anreicherung Katalogdaten um Werktitel 

über halbmaschinelle Verfahren: 
1 Schritt: Zusammenführung 
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